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Grundstücksaufteilung
Berg-Bürg II -Erweiterung

Abt. Vermessung / Ma
15.01.2018

Es ist viel los in Bittenfeld – mehr dazu finden Sie hier im Mitteilungsblatt:
- Ausschreibung Bauplätze Berg-Bürg – S. 2
- Bürgerbus – S. 3
- Baustellenbericht – S. 6
- Jahresrückblick 2017 - Heftmitte
- Terminübersicht 2018 zum Herausnehmen – Heftmitte
- „Dorf sucht Doc“ – S. 5
- 1. Bittenfelder Dorffest S. 8
- und noch vieles mehr

… ein Blick ins Heft lohnt sich also auf jeden Fall!
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Am Ortsrand von Bittenfeld entsteht ein Neubaugebiet, das Nähe zur Natur und zur Ortsmitte gleichermaßen
bietet. Es sind Grundstücke für Einfamilienhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser und Mehrfamilienhäuser vorge-
sehen. Insgesamt sind, Stand heute, ca. 140 Wohneinheiten geplant.

Alle Infrastruktureinrichtungen wie Grundschule,
Kindergärten und Pflegeeinrichtung, Sporthalle oder
Freibad sind in Waiblingen-Bittenfeld vorhanden und
können vom Neubaugebiet aus leicht erreicht wer-
den. Zwei Bushaltestellen liegen innerhalb eines Radi-
us von 500 m. Bittenfeld ist verkehrsgünstig gele-
gen, die Waiblinger Innenstadt mit ihren vielfältigen
Angeboten ist in kurzer Zeit mit dem Bus oder dem
Auto erreichbar.

Kurze Wege und die Nähe zu einem vielfältigen
Einkaufsangebot in der Ortsmitte machen das
Wohnen in Berg-Bürg ebenso attraktiv wie breite
Vereins-, Freizeit-, Sport- und Naherholungsan-
gebote in der Ortschaft selbst.

Das bürgerschaftliche Engagement in Bittenfeld und
die Verbundenheit mit dem Ort ist sehr groß, da die
Ortschaft viel Lebensqualität bietet.

Durch die direkte Lage am Ortsrand und eine enge
Wegevernetzung mit der angrenzenden Landschaft
erwartet

Sie ein Neubaugebiet mit hohem Wohnwert. Auch di-
rekt im Gebiet finden sich verschiedene Grünbereiche
mit Spielmöglichkeiten.

Ziel der Stadt Waiblingen ist eine nachhaltige Stadt-
entwicklung. Aus diesem Grund soll Berg-Bürg das
erste klimaneutrale Neubaugebiet der Stadt wer-
den. Um dieses zu erreichen, soll in dem Gebiet der
Wärmeenergiebedarf der Gebäude deutlich reduziert
und die notwendige Energie für Wärme und Haus-
haltsstrom möglichst regenerativ erzeugt werden.
Untersuchungen im Vorfeld haben gezeigt, dass das
technisch machbar ist und sich auch wirtschaftlich
rechnet.

Die Bauplätze kosten – je nach Lage – zwischen 440
und 480 € / m². Dazu kommen je nach Lage für man-
che Anlieger anteilig Kosten für Privatwege. Die Erschließungsarbeiten für das Gebiet laufen bereits. Mit den Hochbauar-
beiten kann voraussichtlich Anfang 2019 begonnen werden. Die angebotenen Grundstücke haben eine Größe von ca.
141 m² bis 829 m². Ein Exposé mit weiteren Informationen erhalten Sie auf Wunsch.

Bei Interesse können Sie sich ab sofort bis 18.02.2018 bei der Ortschaftsverwaltung
Bittenfeld, Frau Ortsvorsteherin Anja Wenninger, um einen der ca. 45 Bauplätze in dem
Gebiet bewerben. Für Fragen steht sie gerne zur Verfügung.

Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstr. 3, 71336 Waiblingen-Bittenfeld
E-Mail: anja.wenninger@waiblingen.de, Tel.: 07146 87470

Mehr auch unter https://bittenfeld.waiblingen.de/bittenfeld

Neubaugebiet Berg-Bürg –
attraktives Wohnen in Waiblingen-Bittenfeld
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Der Bittenfelder Bürgerbus
ist gestartet – für alle, die
zu einem Arzttermin oder
einem Krankenbesuch ins

Klinikum nach Winnenden wollen oder in Schwaik-
heim etwas zu erledigen haben, eine bequeme und
kostengünstige Transportmöglichkeit.

Bei der Einweihung letzte Woche fanden Oberbürger-
meister Andreas Hesky, Fred Schuster vom Landesver-
band Pro Bürgerbus, Hartmut Lehmann als Vorsitzen-
der des Stadtseniorenrats und Roland Gantner viele
lobende Worte für die Initiative. Insbesondere hoben
sie das große ehrenamtliche Engagement und die Un-
terstützung des Haus ELIM sowie des Krankenpflege-
vereins Bittenfeld hervor.

Sie luden die Bittenfelder Bürgerinnen und Bürger ein,
das zusätzliche Mobilitätsangebot fleißig zu nutzen.

Der Bürgerbus startet jeden Dienstag und Don-
nerstag um 11 Uhr, 13 Uhr und 14.30 Uhr an der
Haltestelle Altes Rathaus – Stopps sind in Bitten-
feld Am Zipfelbach und bei der Rienzhofer Mühle.
Auf Wunsch können auch andere Punkte angefahren
werden (z.B. die Bittenfelder Arzt- oder Physiothera-
piepraxen).

In Schwaikheim hält er am Rathaus und beim Café
Rommel in der Bahnhofstraße. Vom Klinikum (direkt
vor dem Haupteingang) zurück geht es um 11.45 Uhr,
13.45 Uhr und 15.15 Uhr.

Sie können nur einen Weg oder beide buchen,
ganz wie es notwendig ist. Das Bürgerbus-Tele-
fon ist unter der Nummer 07146 538 2549 jeden
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 und von 14
bis 16 Uhr besetzt – sonst erreichen Sie unseren
Anrufbeantworter.

Damit Sie für alle Fälle
gewappnet sind, ha-
ben die ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und
Fahrer jetzt bei einem
Kurs der DLRG, Orts-
gruppe Bittenfeld, ihre
Erste-Hilfe-Kenntnisse
aufgefrischt. Von der stabilen Seitenlage über Herz-
Lungen-Wiederbelebung bis hin zu Verbänden wurde
in Theorie und Praxis alles behandelt. Danke an die
motivierten DLRG-Kursleiter und alle die dabei waren!

Bürgerbus gestartet – Fahrerinnen und Fahrer freuen sich auf Fahrgäste
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Notfallpraxis
in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können,
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Notfall-
dienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis.
Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den
Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden (71364
Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst
Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.
Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 18. Januar
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52
Tel. 07151/8698
und Apotheke Berglen, Berglen-Oppelsbohm,
Beethovenstr. 29, Tel. 07195/74759
Freitag, 19. Januar
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43
Tel. 07151/ 90 95 80
Samstag, 20. Januar
Brunnen- Apotheke Korb, Korb, Seestr. 4
Tel.07151/ 3 70 11
Sonntag, 21. Januar
Central Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen (Kernstadt),
Alter Postplatz 2 (in der Querspange) Tel.07151/ 5 31 13
und Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 07151/600800
Montag, 22. Januar
Rathaus-Apotheke Beutelsbach, Weinstadt-Beutelsbach,
Buhlstr. 32, Tel. 07151/ 99 91 80
Dienstag, 23. Januar
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen (Kernstadt),
Salierstr. 7/2, 07151/ 28870
und Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhofstr. 10
Tel. 07195/ 5 10 72
Mittwoch, 24. Januar
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten,
Rathausstr. 30, Tel. 07151/ 7 24 12
und Vitalwelt-Apotheke, Winnenden, Am Jakobsweg 2 (im
Gesundheitszentrum Winnenden) Tel. 07195/ 97 86 10
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-
Murr AöR, kurz AWRM unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-950
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501-9550 möglich.
Die wichtigsten E-Mailadressen:
info@awrm.de beratung@awrm.de
gebuehren@awrm.de pressestelle@awrm.de
Internetadresse: www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601
Internet: www.stwwn.de, E-Mail: info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Einladung

Stadt Waiblingen 16.01.2018

Sitzungen des Ausschusses für Planung, Technik und
Umwelt und des Betriebsausschusses des Eigenbe-
triebs Stadtentwässerung Waiblingen am 23.01.2018
Am

Dienstag, 23. Januar 2018
finden im Ratssaal des Rathauses Waiblingen Sitzungen
des Ausschusses für Planung, Technik und Umwelt und des
Betriebsausschusses des Eigenbetriebs Stadtentwässerung
Waiblingen statt.
Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17.00 Uhr.

Tagesordnungen
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwässerung
ÖFFENTLICH
1. Kläranlage Hegnach, Neubau Gebläsestation

- Baubeschluss
2. Neustadter Hauptstraße, Kanalerneuerung

- Baubeschluss
3. Verschiedenes
4. Anfragen

Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Nutzungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018
3. Bebauungsplan "Gewerbegebiet Eisental-Erweiterung,

1. Änderung“ und Satzung über Örtliche Bauvorschrif-
ten Planbereich 02.03, Gemarkung Waiblingen
- Satzungsbeschluss

4. Bebauungsplan "Innerer Weidach" und Satzung über
Örtliche Bauvorschriften
Planbereich 03.08, Gemarkung Waiblingen
- Auslegungsbeschluss

5. Bebauungsplan "Zwischen Schurwaldstraße und Neue
Rommelshauser Straße
- Zentrenkonzept" und Satzung über Örtliche Bauvor-
schriften
Planbereiche 03.01/03.06, Gemarkung Waiblingen
- Auslegungsbeschluss

6. Luftschadstoffe in Waiblingen
7. Verkehrskonzeption Waiblingen

- Neustadt - Hohenacker
8. Waldmühleweg 74, Fassadensanierung mit Naturstein-

arbeiten und Fenstererneuerung
- Baubeschluss

9. Kulturhaus Schwanen, Brandschutzmaßnahmen
- Vergabe Elektrotechnik

10. Jahresbau 2018 Straßenunterhaltung
- Vergabebeschluss

11. Jahresbau 2018 Rad- und Feldwegunterhaltung
- Vergabebeschluss

12. Jahresbau 2018 Betonsanierung / Bauwerksunterhaltung
- Vergabebeschluss

13. Verschiedenes
14. Anfragen

Jubilare

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen
ein glückliches neues Lebensjahr!

24. Januar Herr Franz Teller 85 Jahre

Altersjubilare
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen
und Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit
und einen gesegneten Lebensabend.
Hinweise:
In dieser Rubrik, in der die Stadt zu Geburtstagen und Ehe-
jubilaren gratuliert, gilt seit 1. November 2015 an eine neue
Regelung, die sich an der Vorschrift des geänderten Melde-
gesetzes orientiert. Demnach dürfen nur noch „runde“ und
„halbrunde“ Geburtstage veröffentlicht werden, lediglich
vom 100. Geburtstag an ist eine jährliche Nennung erlaubt.
Im Mitteilungsblatt werden die 80., 85., 90., 95. sowie 100.
Geburtstage sowie alle folgenden erscheinen. Ehejubiläen
werden vom Fest der „Goldenen Hochzeit“ an mit Vorna-
me, Familienname (ggf. Doktortitel), Datum und Adresse
erwähnt. Wer seinen Wohnsitz in einer Senioren- oder Pfle-
geeinrichtung hat, dessen Geburtstag wird nach diesem Ge-
setz nicht mehr veröffentlicht. Wer grundsätzlich seine Da-
ten nicht veröffentlicht haben möchte, kann dies schriftlich
im Rathaus melden.

Mitteilungen der Verwaltung

Happy End für „Dorf sucht Doc“

Zum 08.01.2017 hat Frau Dr. Anke Menikheim die Bit-
tenfelder Hausarztpraxis übernommen und schon in der
ersten Praxiswoche war der Andrang groß. Begleitet vom
Team der geplanten Fernsehsendung „Dorf sucht Doc“
war Anke Menikheim mit ihrer Familie schon vor über
zwei Jahren in Bittenfeld, um herauszufinden, ob sie sich
hier als Hausärztin niederlassen könnte.

Nachdem in den letzten beiden Jahren verschiedene an-
dere Optionen im Spiel waren, wurde sie sich jetzt kurz-
fristig mit Jochen Ehmann einig, seine bisherige Bittenfel-
der Praxis zu übernehmen. Für Bittenfeld ist dies eine gute
Lösung, weil es damit auch künftig eine Hausarztpraxis
vor Ort geben wird.

Der Ortschaftsrat beglückwünschte Frau Dr. Menikheim
bei der Praxiseinweihung und freute sich mit ihr und dem
bewährten Praxisteam!

Der Film zu „Dorf sucht Doc“ mit vielen Impressionen
auch aus Bittenfeld wird voraussichtlich noch vor den
Sommerferien 2018 im SWR-Fernsehen zu sehen sein
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Bei der Sanierung und Erweiterung der Gemeindehalle
sind die Rohbauarbeiten abgeschlossen. Im Untergeschoss
wurden einige Wände eingerissen, neue wurden aufgebaut.
Der bisherige Karateraum ist ebenso verschwunden wie die
alten Toiletten. Derzeit laufen die Arbeiten zur Erneuerung
der Heizung und Lüftung, der Sanitäranlagen und der
Elektrik.

Bislang läuft alles nach Zeitplan, auch der
Dehnfugenbrand kurz vor Jahresende
2017 hat daran nichts geändert. Für
2018 sind bereits alle ausführenden
Firmen und Handwerker beauftragt.
Die Arbeiten im Längsteil der Halle
sollen bis Mai abgeschlossen werden,
dann folgen bis 2019 noch die Um-
gestaltung der übrigen Umkleiden,
weitere Sanierungsarbeiten, der Ein-
bau des Aufzugs, der Anbau der neuen
Einfeldhalle und die Gestaltung der Au-
ßenanlagen.

Die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet Berg-
Bürg liegen ebenfalls im Zeitplan. In der Schwaikheimer

Straße sind der
Ausbau und die Er-
weiterung größten-
teils abgeschlossen.
In der Fahrbahn
wurde bereits die
Asphalttragschicht
eingebracht. Die
Deckschicht folgt
zu einem späteren

Zeitpunkt. Auch die Gehwege wurden schon fertiggestellt.

Im Baugebiet selbst läuft die Erschließung auch auf vollen Tou-
ren. In der Verlängerung der Gotenstraße verläuft die geplante
‚Hauptachse‘ des Erschließungsgebiets in ‚U-Form‘ bis zur An-
bindung an die Keltenstraße. Dort wurden schon erste Erdar-

beiten ausgeführt. In der Verlängerung der Gotenstraße wurde
bereits mit den Entwässerungskanalarbeiten begonnen.

Nach Abschluss der Erschließungsarbeiten kann dann mit
dem Hochbau begonnen werden. In dieser Woche beginnt
der freie Verkauf der Bauplätze (s. S. 2).

Beim Sechsfamilien-
haus in der Schulst-

raße sind die Roh-
bauarbeiten in den
letzten Zügen.
Noch im Januar
sollen sie fertig
gestellt und ab-
genommen wer-
den. Da das Ge-
bäude in Holzfertigbauweise erstellt wird, wurden
auch die Holzbauarbeiten schon ausgeschrieben, der

Aufsichtsrat der Wohnungsgesellschaft entscheidet
voraussichtlich im Februar über die Vergabe. Geplant

ist, mit den Holzbauarbeiten Ende April zu beginnen, be-
zugsfertig wäre das Gebäude wenn alles nach Plan läuft

Ende Juli 2018. Für
die Außenanlagen
wird die Ausschrei-
bung derzeit vorbe-
reitet.

Beim Umbau des
Alten Rathauses
sind der Rückbau
und die Rohins-
tallationen bei der
Elektrik und im Hei-
zungs-/Sanitärbe-
reich abgeschlossen. Derzeit laufen die Fliesen- und Malerar-
beiten, auch an den Böden wird gearbeitet. Nach Abschluss

aller Arbeiten,
auch der Instal-
lationen, können
dann voraus-
sichtlich im März
2018 die beiden
Wohnungen be-
zogen werden.

Die Toiletten im
Friedhof werden
derzeit behin-
dertengerecht
umgestaltet, es
laufen die Flie-
sen- und Maler-
arbeiten. Dieser
Umbau geht auf
einen Antrag des
Ortschaftsrats
zurück.

Es tut sich also einiges – auch im Haushaltsplan 2018
wurden wieder viele Mittel für Maßnahmen in Bitten-
feld bereitgestellt …

Bittenfelder Baustellenbericht - auch 2018 wird fleißig gebaut in Bittenfeld!
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Mitglied werden im Krankenpflegeverein
Bittenfeld – eine gute Idee!
Was macht der Krankenpflegeverein Bittenfeld?
Aufgabe des Vereins ist es, alte und junge Menschen in
Waiblingen-Bittenfeld bei ihrem Wunsch zu unterstützen,
trotz gesundheitlicher Einschränkungen ein möglichst selbst-
ständiges und selbstbestimmtes Leben zu führen. Dafür un-
terstützt er die Diakonie- und Sozialstation Waiblingen z.B.
bei der Kranken- oder Altenpflege und fördert andere Insti-
tutionen in Waiblingen, die die gleichen Ziele haben.
Auch selbst wird der Verein aktiv, zum Beispiel als Träger des
Bittenfelder Bürgerbusses!

Was habe ich davon, Mitglied zu sein?
Die derzeit mehr als 300 Mitglieder des Krankenpflegever-
eins Bittenfeld haben nach einem halben Jahr Mitgliedschaft
Anspruch auf folgende Vergünstigungen:
• 25 % Rabatt auf Leistungen der Diakonie- und Sozialstati-

on WN, die nicht von der Pflegeversicherung übernommen
werden.

• Übernahme der Investitionskosten für Leistungen der Pfle-
geversicherung von 1,02 € pro Pflegetag

• Übernahme der Investitionskosten für den Besuch der Ta-
gespflege in Waiblingen in Höhe von 3,23 € pro Besuchs-
tag, maximal aber 50 € pro Besucher und Monat.

Dies gilt auch für Familienangehörige. Um diese Hilfen zu
erhalten, müssen Sie die Pflegefachkräfte, die zu Ihnen kom-
men bzw. die Tagespflege über Ihre Mitgliedschaft im Kran-
kenpflegeverein Bittenfeld e.V. informieren.
Bei der jährlichen Mitgliederversammlung in der Zehntscheu-
ne erwarten Sie interessante Informationen und Vorträge.

Was muss ich tun, um Mitglied zu werden?
Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag von nur 20 € pro Jahr unter-
stützen Sie einen sinnvollen sozialen Zweck und haben im
Ernstfall einen finanziellen Vorteil. Der Beitrag ist steuerlich
absetzbar.
Unsere Beitrittserklärung gibt es bei der Ortschaftsverwaltung
Bittenfeld oder im Internet unter https://bittenfeld.waiblingen.
de/bittenfeld. Bei Fragen erreichen Sie die Vorsitzende, Orts-
vorsteherin Anja Wenninger, telefonisch unter 07146 87470
oder per Mail an rathaus-bittenfeld@waiblingen.de

Kanalarbeiten Am Lenbächle
Wegen Kanalbauarbeiten ist die Straße Am Lenbächle 10-
15 vorraussichtlich zwischen 22.01. und 28.02.2018 voll
gesperrt. Eine Umleitung wird ausgeschildert.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
Die Anwohner werden rechtzeitig informiert
Die Ortschaftsverwaltung

Hunde ja bitte – aber …
Ca. 150 Hunde leben in Bittenfeld und machen „ihren
Menschen“ ganz viel Freude… Aber es gibt ein paar
Regeln, die diese Menschen beachten sollten, damit
diese Freude nicht auf Kosten anderer geht!
Deshalb bitten wir Sie alle, Folgendes zu beachten:
- Außerorts sind in Bittenfeld überall Hundetütenspender

und viele Mülleimer zu finden! Hundekot in den Wiesen
und Feldern macht bei der Ernte und der Verfütterung gro-
ße Probleme. Volle Hundetüten, die in der Gegend her-
umliegen, sind definitiv nicht dekorativ… Also die große
Bitte: Hundekot gehört in eine Hundetüte und die
Hundetüte in den Mülleimer!

- Im Ort gibt es viele Grünanlagen – z.B. den alten Friedhof
oder die Anlage vor dem Rathaus. Beide Wiesen werden
auch von Kindern oder Besuchern des Besinnungswegs ge-
nutzt. Das Vergnügen hält sich sehr in Grenzen, wenn man
dort in Hundekot tritt! Deshalb auch hier die Bitte: Lei-
nen Sie Ihren Hund an, lassen Sie ihn möglichst nicht
in öffentlichen Grünanlagen „sein Geschäft verrich-
ten“ - und wenn es doch passiert: Einpacken und in
die Mülltonne werfen!

Die Stadt stellt ihnen kostenlos Tüten in extra aufge-
stellten Tütenspendern zur Verfügung. Sie stehen in
Bittenfeld an folgenden Standorten:
- am Ende der Gumpenstraße beim Übergang ins freie Feld
- am Beginn des Weges zum Vereinsgelände Bruckensteig
- beim Kleintierzuchtverein
- in der Waldstraße (beim Löhle-Waldspielplatz)
- in den Mühlweingärten auf Höhe der Fußgängerbrücke

über den Zipfelbach
- im Viehweg
- beim Lenbächle
- oberhalb der Rienzhofer Mühle
Für alle, die es nicht wissen oder vergessen haben, hier noch
einmal die entsprechenden Vorschriften aus unserer Polizei-
lichen Umweltschutzverordnung:

Machen Sie sich sichtbar – große Bitte
an alle, die mit oder ohne Hund in der
Dunkelheit unterwegs sind!

Bild: Antonia April

Mit dunkler Kleidung im Dun-
keln unterwegs sein kann
gefährlich werden. Oft sind
Spaziergänger erst sehr spät
erkennbar, weil sie nicht mit
reflektierenden Kleidungstei-
len oder Leucht-/Reflexbän-
dern unterwegs sind. Auch
viele Hunde werden nicht
entsprechend „beleuchtet“.
Bei Kindern achtet man meist
darauf – ihre Winterkleidung
und die Schulranzen oder
–taschen reflektieren. Bei
Erwachsenen und vor allem
auch bei Seniorinnen und
Senioren ist man leider oft
nachlässig.

Deshalb: Schon ein reflektierendes Band um den
Arm oder eine Warnweste – beides für wenig Geld
erhältlich - sorgen dafür, dass Sie schon von Wei-
tem gesehen werden. Unser Appell: Machen Sie sich
sichtbar!
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§ 11 Verunreinigung durch Hundekot
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sor-
gen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in
Grün-, Freizeit- und Erholungsanlagen oder in fremden
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hunde-
kot ist unverzüglich zu beseitigen.
Auch müssen die Hunde angeleint sein.
§ 16 Ordnungsvorschriften
(1) In den öffentlichen Grün-, Freizeit- und Erholungs-
anlagen ist es unbeschadet der vorstehenden Vor-
schriften untersagt: …
6. Hunde, ausgenommen solche, die von Blinden oder
Sehbehinderten mitgeführt werden, unangeleint um-
herlaufen zu lassen; auf Kinderspielplätzen oder Liege-
wiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen werden; …
Aus gegebenem Anlass wird die Einhaltung dieser Vorschrif-
ten in nächster Zeit öfter kontrolliert werden. Ein großer
Dank geht hier an alle Hundehalterinnen und -halter, die
sich vorbildlich verhalten – und das sind die meisten. Alle
anderen bitten wir sehr, sich künftig an diesem vorbildlichen
Verhalten zu orientieren…

Kehrtelefon mit neuer
Nummer

Haben Sie unerlaubte
Müllablagerungen entdeckt?

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen,
Anlagen oder vor

Wertstoffcontainern?

Rufen Sie die 07151-5001-9090,
das „Kehrtelefon“ der Stadt

Waiblingen

Bitte denken Sie daran:
Neue Müllmarken müssen bis spätestens
29. Januar 2018 auf die Mülleimer!
Verkaufsstelle Bittenfeld:
Elektro-Radio-Haushaltswaren Rösch, Gartenstr.9
Öffnungszeiten:
Di. 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 9.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Bittenfeld freut sich …
… auf das erste Dorffest!
Bittenfeld feiert – vom 27. bis 29. Juli 2017 auf dem Gelän-
de der Fa. Bittenfelder Fruchtsäfte das erste „Bittenfelder
Dorffest“. Von Kunst und Kultur über Livemusik bis zum
Frühschoppen – es erwartet Sie einiges…
Es wird ein Fest von Bittenfeld für Bittenfeld, das viele ge-
meinsam auf die Beine stellen. Schon jetzt haben viele Bit-
tenfelder Vereine Gruppen und Organisationen ihre Unter-
stützung zugesagt – dafür herzlichen Dank!
Aber wir brauchen auch Sie! Jede/r der Lust hat, bei einer
Dreistundenschicht nette Menschen kennenzulernen und /
oder (s)einen Teil zum Gelingen des Fests beizutragen, ist
herzlich willkommen!
Also – nicht verreisen, sondern mitfeiern und mit-
helfen! Ab Mai 2018 kann man sich für eine Schicht
eintragen, für Fragen stehen wir natürlich jetzt schon

zur Verfügung! Bitte einfach bei der Ortschafts-
verwaltung melden, 07146 8747-0 oder per Mail an
rathaus-bittenfeld@waiblingen.de

Bauschutt auf Wegen entsorgen ist
strafbar!!
Leider hat wieder je-
mand eine kostengüns-
tige Variante gewählt
und seine alten Fliesen
sowie Bauschutt auf Bit-
tenfelder Feldwegen im
Wengert und Richtung
Affalterbacher Wegle
entsorgt.
Wir weisen an dieser
Stelle darauf hin, dass
dies nicht nur gefährlich
für Nutzer des Feldwegs,
ob Erwachsene, Kinder,
Hunde oder Pferde ist,
sondern auch Auto- und
Fahrradreifen zerstören kann.
Diese illegale Entsorgung von Bauschutt wird zur
Anzeige gebracht! Wir bitten Zeugen, die sachdien-
liche Hinweise machen können, sich beim Rathaus
unter 07146 87470 zu melden.
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Bücherregal für Bittenfeld –
Bücher von allen für alle!

Das offene Bücherregal in
Bittenfeld ist eine Erfolgsge-
schichte – seit es im Foyer des
'Haus ELIM', Gumpenstr. 2, auf-
gestellt wurde, wurden schon
viele Bücher ausgetauscht. Le-
sehungrige finden hier immer

neues Lesefutter, ausgelesene Bücher können ande-
ren noch viel Freude machen.

Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane, Kin-
der- und Jugendbücher, fremdsprachige Literatur, Sach-
bücher, Reiseführer, Ratgeber… Sie sind herzlich ein-
geladen, Bücher ins Regal zu stellen und / oder welche
mitzunehmen - bestimmt ist für jeden etwas Passendes
dabei!

Seit kurzem hat das Bücherregal „Nachwuchs“ be-
kommen: alle Bücher für Kinder finden jetzt ihren
Platz in einem hübschen Kinderregal neben dem
„großen“ Regal. Natürlich sind alle Kinder und ihre El-
tern auch herzlich eingeladen, im Bücherregal zu stöbern
oder ihre ausgelesenen Bücher dort anderen „Leseratten“
zur Verfügung zu stellen.
Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Winter,
Tel. 07146/5126.

Landesfamilienpass 2018

Mit dem Gutschein zum Ausflug
Frühlingszeit ist Ausflugszeit. „Wilhelma“, Schlösser, Gär-
ten oder Museen wollen besucht werden. Familien können
dafür den Landesfamilienpass beantragen. Die neuen Pass-
vordrucke und Antragsformulare sowie die Gutscheinkarten
2018 sind bei der Stadtverwaltung im Bürgerbüro erhält-
lich. Der dazugehörige Flyer „Informationen zum Landes-
familienpass“ liefert außerdem Wissenswertes. Wer einen
Pass aus dem Vorjahr besitzt, kann ihn weiter verwenden.
Einen Pass beantragen können beispielsweise Familien, zu
der mindestens drei kindergeldberechtigte Kinder gehören;
Familien mit einem schwerbehinderten kindergeldberech-
tigten Kind (von GdB 50 an); Alleinerziehende mit min-
destens einem kindergeldberechtigten Kind; Familien, die
nach dem SGB II berechtigt oder kinderzuschlagsberechtigt
sind und mindestens ein kindergeldberechtigtes Kind ha-
ben; Familien mit mindestens einem Kind, die Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten. Die Gut-
scheinkarte, die zum Pass gehört, ermöglicht 20 Mal freien
oder ermäßigten Eintritt in staatliche Schlösser, Museen
und Gärten; spezielle Gutscheine sind beispielsweise für
das Technomuseum Mannheim oder das ZKM in Karlsru-
he gedacht. Auch das Blühende Barock, Erlebnisparks, das
Mercedes-Benz-Museum oder das Porsche-Museum sowie
die Sensapolis Erlebnishalle bieten ermäßigten Eintritt. Ins
Römermuseum Güglingen müssen Passinhaber seit diesem
Jahr keinerlei Eintritt mehr entrichten.

Mikrozensus 2018
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina
Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2018
beginnt. Über das ganze Jahr 2018 werden dazu In über
900 Gemeinden rund 50 000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg von Interviewern des Statistischen Landesamtes
befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und so-
zialen Lage der Bevölkerung werden 2018 auch Fragen zur
Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um die Versorgung
mit schnellem Internet, die Barrierefreiheit der Wohnung
sowie um die verwendeten Energien für Heizung und
Warmwasser. In Mieterhaushalten wird darüber hinaus die
Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind für die Planung
von Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, stellt
Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushal-
te um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung
ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in
Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, der
Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur
Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kontinuier-
lich über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftrag-
ten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche
befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem ma-
thematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude
bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermit-
teln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Ge-

bäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem
handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit Ter-
minvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufein-
ander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mi-
krozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie
um die Auskünfte. Sie können sich mittels eines Interview-
er- Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können
für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person
erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten verwenden ei-
nen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben
diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform
selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unter-
liegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und
werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffent-
licht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.
Kontakt:
Fachliche Rückfragen im Statistischen Landesamt
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523,
mikrozensus@stala.bwl.de
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Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,

heute finden Sie alle druckfrisch das neueste Exem-
plar des Bittenfelder Mitteilungsblatts in Ihrem Brief-
kasten. Freuen Sie sich auf aktuelle Infos aus unse-
rem Ort, Berichte, Termine, die Rubrik „Kostenlos
– nicht wertlos“, das monatliche Rätsel, Mitteilun-
gen der Vereine und Kirchen und vieles mehr.

Das Mitteilungsblatt ist für viele von Ihnen jede
Woche eine wichtige Informationsquelle, was
sich in Bittenfeld alles tut und welche Angebo-
te es gibt – und das ist eine ganze Menge!

Falls Sie das Bittenfelder Mitteilungsblatt noch
nicht kennen, nutzen Sie das Angebot des Ver-
lages und lesen Sie – bei Abschluss eines Abon-
nements – die ersten drei Monate kostenlos.

Den Bestellschein finden Sie weiter hinten im Mittei-
lungsblatt – einfach ausfüllen und künftig mitlesen
und informiert sein.

Ihre Ortschaftsverwaltung

Kostenlos –
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
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ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil:
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Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
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Hier gibt‘s die Tickets: günstig und bequem mit dem ÖPNV unterwegs
Das von der Stadt bezuschusste Ein-Zonen-Vierer-Ticket für
die Fahrt mit dem Bus durch das gesamte Stadtgebiet er-
halten Erwachsene zum günstigen Preis von 6,50 Euro statt
9,50 Euro in folgenden Vorverkaufsstellen:
• Tourist-Information, Scheuerngasse 4, Telefon 07151

5001-8321, Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr

• Stadtkasse im Rathaus in der Kernstadt, Montag bis Mitt-
woch und Freitag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag
von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

• Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2 (Korber Höhe):
Montag von 13 Uhr bis 15 Uhr und Donnerstag von 16
Uhr bis 18 Uhr

• Infozentrum Soziale Stadt Waiblingen-Süd, Danziger Platz
19: Dienstag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr und Mittwoch
von 9 Uhr bis 11 Uhr

Ortschaftsverwaltungen
• Beinstein: Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 12.30 Uhr,

Donnerstag von 14.30 bis 18.30 Uhr, Freitag geschlossen
• Bittenfeld: Montag, Dienstag, Freitag von 8.30 Uhr bis

12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Mittwoch geschlossen

• Hegnach: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.30 Uhr
bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Montag geschlossen

• Hohenacker: Montag, Dienstag, Freitag von 8.30 Uhr
bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Mittwoch geschlossen

• Neustadt: Montag, Mittwoch, Freitag von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr,
Dienstag geschlossen.

„14-Uhr-Junior-Ticket“ - 10 Euro Zuschuss im Monat
Auch Kindern gewährt die Stadt einen Zuschuss auf das
„14-Uhr-Junior-Ticket“: der Zuschuss in Höhe von zehn Euro
für ein regulär erworbenes Monatsticket wird rückwirkend

auf die abgelaufene Wertmarke bei der Stadtkasse im Rathaus
in der Kernstadt bar ausgezahlt. Für ein Halbjahres-14-Uhr-Ju-
nior-Ticket im Abo werden 50 Euro ausbezahlt. Für ein Jahres-
14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 100 Euro erstattet.
Das „14-Uhr-Junior-Monatsticket“ wird an Jugendliche
unter 21 Jahren ausgegeben und gilt Montag bis Freitag
von 14 Uhr bis Betriebsschluss einschließlich Nachtbus. In
den Schulferien von 9 Uhr an sowie samstags, sonntags,
feiertags ganztägig. Erhältlich sind die Wertmarken in SSB-
Kundenzentrum, DB-Reisezentren, DB-Agenturen mit VVS-
Lizenz, betriebseigenen Verkaufsstellen der regionalen Ver-
kehrsunternehmen und im Abonnement.
Auskunft: Frank Röpke, Stadt Waiblingen, Fachbereich
Stadtplanung, Abteilung, Planung und Sanierung, Telefon
07151 5001-3125, E-Mail: frank.roepke@waiblingen.de.

Firmenticket
FirmenTickets werden an Firmen/Behörden bzw. an deren
gesellschaftsrechtlich verbundene Firmen/Behörden für de-
ren Mitarbeiter ausgegeben. Dabei müssen mindestens 50
FirmenTickets bestellt werden.
Der VVS hat jetzt auch eine Lösung für kleinere und mitt-
lere Firmen, welche alleine die Mindestbestellmenge von
50 FirmenTickets nicht schaffen. Ab 1.4.2014 können sich
entweder mehrere Firmen zusammenschließen, oder eine
kleinere Firma „schlupft“ unter das Dach einer größeren
Firma, sodass insgesamt mindestens 50 Tickets bestellt
werden. Voraussetzung dabei ist, dass die Arbeitgeber
ihren Mitarbeitern einen Zuschuss zum FirmenTicket von
mindestens 10,00 € pro Monat bezahlen.
• Weitere Informationen
Auch die Stadt Waiblingen hat gemeinsam mit der Stutt-
garter Straßenbahnen AG (SSB) alle Vorbereitungen getrof-
fen, so dass seit 01. Juli 2014 das VVS-Firmenticket-Abo
bestellt werden kann.
Die Stadt bezuschusst das Ticket mit 15 € monatlich.
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Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu.

✁
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr. 3
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

……………………….......................................................

……………………….......................................................

……………………….......................................................

MeineTelefonnummer:……………………....................…
Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

……………………….......................................................

Vorname und Name: ……......................…………………

Straße und Ort: ……………...............................…………

Postleitzahl und Ort: ………….......................……………

Programmhinweis

Kinderkinofilm im Februar 2018
Lola auf der Erbse
Freitag 02.02.2018 15:45 Uhr
Eigentlich könnte Lolas Welt ziemlich in Ordnung sein: sie ist
elf Jahre alt und lebt mit ihrer Mutter Loretta auf dem alten
aber wunderschönen Hausboot „Erbse“. Doch seit sich ihr
Vater vor zwei Jahren „in Luft aufgelöst hat“, ist Lola immer
mehr zur Außenseiterin geworden. Ständig gibt es Ärger.
Zu allem Überfluss passiert dann auch noch das Unfassbare
– ihre Mutter hat einen neuen Freund! Er heißt Kurt, ist Tier-
arzt und dummerweise ziemlich nett. Aber einen Papa kann
man nicht einfach auswechseln und so tut Lola alles, um die
beiden auseinander zu bringen….
Kinderfilm, Deutschland 2014
Regie: Thomas Heinemann, Laufzeit: 93 Minuten, FSK: 0,
FBW: Prädikat besonders wertvoll
Eintritt: Kinder bis 11 Jahre 3,00 Erwachsene € 4,00
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 07. Februar 2018 um 20.00 Uhr
Weit. Geschichte von einem Weg um die Welt
Dokumentation, Reise, Österreich 2014
Regie: Patrick Allgaier, Gwendolin Weisser,
Laufzeit 128 Min.,
FSK ab 6 Jahre
50.000 Kilometer per Anhalter, über die Ozeane mit dem
Schiff und Nachwuchs in Mexiko. "WEIT. Die Geschichte
von einem Weg um die Welt" ist ein bunter und besonders
authentischer Film über die außergewöhnliche Reise eines

jungen Paares, das in den Osten loszog, um dreieinhalb Jah-
re später zu dritt aus dem Westen wieder nach Hause zu
kehren. Ohne zu fliegen und mit einem kleinen Budget in
der Tasche erkunden sie die Welt, stets von Neugierde und
Spontanität begleitet.
Gilde Filmpreis „Kinophänomen des Jahres 2017“ Leipziger
Filmkunstmesse.
In Kooperation mit Katholischer Erwachsenenbildung e. V.
und Evangelischem Kreisbildungswerk Rems-Murr. Nach
dem Film besteht die Möglichkeit zum Gespräch.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 21. Februar 2018 um 20.00 Uhr
Nicht ohne uns
Dokumentation, Bildung | Deutschland 2016
Regie: Sigrid Klausmann | Episodenregie: Lina Luzyte (Elfen-
beinküste, Indien, Nepal), Ali Kareem Obaid (Irak), Ariane
Kessissoglou (Island), Insa Onken (Deutschland)
Laufzeit 87 Minuten |FSK o.A., Prädikat besonders wertvoll
15 Länder, 16 Kinder, 5 Kontinente, 1 Stimme – so unter-
schiedlich ihr Lebensumfeld, so unterschiedlich ihre Persön-
lichkeiten auch sind, so sehr ähneln sich ihre Ängste, Hoff-
nungen und Träume und die eindrückliche Mahnung unsere
(Um-)Welt zu erhalten. Egal ob privilegiert aufwachsend in
der westlichen Wohlstandsgesellschaft oder in den armen
Regionen Afrikas oder Asiens und unmittelbar konfrontiert
mit Kinderarbeit, Prostitution, Krieg und Gewalt, haben alle
diese Kinder die universelle Sehnsucht nach Sicherheit und
Frieden, Glück, Freundschaft und Liebe. Sie eint die Ableh-
nung und die Angst vor Krieg und Gewalt. Und jedes ein-
zelne dieser Kinder macht sich Sorgen um die Natur und die
damit verbundene Zerstörung ihres direkten und indirekten
Lebensraums.
Neugierig und hungrig nach Bildung wollen sie die Welt ver-
ändern. Ein Film über die Zukunft des Planeten, die unsere
Kinder einmal mitgestalten werden – ein Appell an uns alle:
NICHT OHNE UNS!
3 Auszeichnungen & 7 Nominierungen/Wettbewerbe 2016.
In Kooperation mit der Kinder- und Jugendförderung der
Stadt Waiblingen - ein Film zum Thema: „Bildung und Inklu-
sion in der Schule“.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Ticket-Hotline 0711/55090770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Der Polizeiposten Hohenacker
informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker,
Karl-Ziegler-Str. 41 untergebracht.
Wir betreuen die Stadtteile Hohenacker, Neustadt, Heg-
nach und Bittenfeld.
Wir haben unregelmäßige Öffnungszeiten, sind aber in
der Regel werktags ab 07:00 bis ca. 16:30 Uhr erreichbar.
Mindestens zweimal in der Woche sind wir bis 20:00 Uhr
für sie da.
In unregelmäßigen Abständen auch samstags von 08.00
bis 14.00 Uhr.
Sie erreichen uns unter Tel: 07151/82149.
Sie können immer diese Nummer wählen. Wenn wir nicht
im Dienst sind, wird ihr Anruf direkt zum Polizeirevier
Waiblingen weitergeleitet.
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Ausstellung verlängert – „Artekadabra“ noch bis 23. Februar im Rathaus zu sehen
Die erste Bittenfelder Kunstausstellung „Artekadabra“ er-
wartet Sie mit ganz unterschiedlichen und vielseitigen
Kunstwerken von Bittenfelder Künstlerinnen und Künstlern.
Von Skulpturen über gefilzte Kunstwerke bis zu Öl- und
Acrylbildern oder Aquarellen ist ein bunter Strauß von Kunst
aus Bittenfeld zu sehen.
Donnerstag abends ab 17.30 Uhr laden wir Sie zu „Arte-
kadabra after Work“ mit ausstellenden Künstlerinnen und
Künstlern ein.
Die Ausstellung kann während der Rathausöffnungszeiten
besucht werden – Montag, Dienstag und Freitag von 8.30
bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 bis 18.30 Uhr.

Stadtseniorenrat

Die Reise fand im November 2016 statt
Dr. Alfred Jencio hat die Eindrücke
fotografisch festgehalten. Der Vortrag
wurde ebenfalls von ihm gestaltet.

Eine Veranstaltung des Stadtseniorenrates
Waiblingen

Dauer ca. 60 Minuten / Eintritt frei

Kuba
Eine Reise durch Kuba
in Bild und Ton

Am 19. Februar 2018
um 19 Uhr

Zehntscheune
Bittenfeld

Artekadabra

Die Wunderbaren Wandertage des Stadt-
seniorenrats gehen weiter
Nach dem erfolgreichen ersten Wanderjahr 2017 wird es na-
türlich auch 2018 wieder am letzten Freitag im Monat einen
Wunderbaren Wandertag geben.
Der neue Flyer mit den 12 geplanten Touren liegt bei den
Rathäusern aus und kann auch im Internet heruntergeladen
werden (www.waiblingen.de/stadtseniorenrat).
Die erste Wanderung am 26. Januar wird von Winnenden
entlang des Zipfelbachtals nach Buoch führen, wo wir am
Nachmittag bei einer Führung im Heimatmuseum fast eine
„kleine Abschiedsgala“ mit vielen bekannten Marionetten des
großen Puppenspielers Albrecht Roser erleben dürfen – u.a.
wird auch die „stickende Stuttgarter Oma“ mit dabei sein.
Der Treffpunkt ist am Waiblinger Bahnhof um 9:45 um
gemeinsam mit der S-Bahn nach Winnenden zu fahren. Eine
Mittagrast in Buoch und evtl. ein Kaffeeausklang in Gundels-
bach ist vorgesehen.

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Termine und Informationen

Einsatzabteilung
22.01.18 20:00 Uhr Übung Zug I & II
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung

Jugendfeuerwehr
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung

Alterswehr
26.01.18 19:00 Uhr Abteilungsversammlung
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Musikschule
Tag der offenen Tür Musikschule Unteres Remstal e.V.
Mittlerweile ist es schon eine feste Tradition, dass die Mu-
sikschule mindestens einmal im Jahr ihre Türen für alle an
einer musikalischen Ausbildung Interessierten öffnet. Die
Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag,
20. Januar 2018, zwischen 10 und 12 Uhr zum Tag der
offenen Tür in die Comeniusschule in Waiblingen ein.
Es können alle Instrumente ausprobiert werden. Außerdem
wird über zahlreiche weitere Angebote der Musikschule in-
formiert. Kinder, Jugendliche und erwachsene Interessenten
am Musikschulangebot sind herzlich willkommen.

Ballettaufführung Coppélia der Musikschule Unteres
Remstal
Am Sonntag, 28. Januar 2018, findet im Bürgerzentrum
Waiblingen um 17.00 Uhr die Ballettaufführung Coppélia
nach Charles Nuitter und Arthur Saint-Léon statt. Die Bal-
lettmeisterin Alla Rybak hat mit ihren Ballettklassen eine auf-
wendige Ballettinszenierung einstudiert. Der Kartenverkauf
ist ab dem 08. Januar zu den Öffnungszeiten des Sekretari-
ats möglich.

Kunstschule Unteres Remstal

WORKSHOPS für Kinder
Collage – aus vielen Einzelteilen entsteht etwas Neues (für
Kinder ab 8 Jahren) - Sa., 03.02.2018, 14.00 - 16.00 Uhr,
Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 13,- (inkl.
Material), Leitung: Iris Aldinger, Kursnr.: K2. Die Collage
wird aus geschnittenen oder gerissenen Papierstücken, Foto-
grafien oder anderen Materialien zu einem Bild zusammen-
gefügt. Die Einzelteile werden dann auf einen Untergrund
geklebt. Deiner Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt.
Du kannst auch Fotografien oder andere Dinge mitbringen,
die du in die Collage einarbeiten möchtest.

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene
närrischer Akt an Fasnet Sa., 10.02., bis Di. 13.02.2018,
10.00 - 16.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule
Gebühr: Euro 160,-(inkl. Material, zzgl. Aktmodell),
Leitung: Manfred Bodenhöfer, Kursnr.: JE3.
Die Freude am Ungewöhnlichen und schrägen sowohl in
der Verkleidung des Modells wie auch an unserer eigenen
(kein Muss) steht im Vordergrund dieses Kurses. Jede ver-
rückte Idee, die zur malerischen Bildgestaltung beiträgt, ist
willkommen.

Kunstgenuss zur Kaffeezeit
Mi., 21.02.2018, 14.30 - 16.30 Uhr, Galerie Stil Waiblin-
gen, Gebühr: 15,- Euro (inkl. Führung, Kaffee und Ku-
chen, zzgl. Eintritt) Leitung: Birgit Knolmayer. Nach
einer Führung durch die Ausstellung Scharf geschnitten ha-
ben Sie Gelegenheit, sich im nahegelegenen Café disegno
in entspannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit der
Kunstvermittlerin über die Exponate Der Ausstellung auszu-
tauschen. Dabei kann Gesehenes und Gehörtes reflektiert,
vertieft und diskutiert werden. Eine verbindliche Anmeldung
ist erforderlich.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops
und Klassen unter: www.kunstschule-rems.de,
Tel. 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon
möglich.

17H50640 Digitale Methodenkompetenz
Steffen Demuth
mittwochs ab 24.01.2018, 18.00-21.15 Uhr, 2-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

17H10414 Die "Freiheit" im Grundgesetz -
Ihre Möglichkeiten und Grenzen

Peter Hölzle
Freitag, 26.01.2018, 18.30-20.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

17H23700 Stimmbildung
Kurs mit Gesangslehrerin Sabine Kleinbub
Samstag, 27.01., und Sonntag, 28.01.2018, jeweils
11.00-16.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.5

Volkshochschule Unteres Remstal:
Das neue Programm ist da!
Sie haben gute Vorsätze für das neue Jahr? Mehr Sport, eine
Sprache lernen oder sich kreativ ausleben? Endlich die neu-
esten Techniken für den PC oder das Smartphone erlernen?
Im aktuellen Programmheft für das Frühjahrssemester ist für
wirklich jeden etwas dabei. Freuen Sie sich auf über 200 Sei-
ten, prall gefüllt mit weit mehr als 1.000 Kursen, mit vielen
tollen Angeboten auch in Ihrer Kommune. Das Programm
steht unter dem Motto „Eintauchen in neue Welten“ und
ist ab dem 17. Januar an den bekannten Auslagestellen er-
hältlich (z.B. Kreissparkassen, Rathäusern, Stadtbüchereien
sowie den vhs-Geschäftsstellen).

Familienbildungsstätte

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem
Programmheft oder auf unserer Homepage. An-
meldungen: 07151/98224-8920/8921/8922, www.
fbs-waiblingen:de, info@fbs-waiblinge.de, Fax:
07151/98224-892, per Post. Zu allen unseren Veranstal-
tungen und Kursen ist eine Anmeldung erforderlich.
Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei der Anmel-
dung.

Offenes Kinderzimmer - ehrenamtliche Kinderbetreu-
ung für Kinder von 0-3 Jahren
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sichalleine oder Sie möchten mit Ih-
rem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit ande-
ren gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen
Sie einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser
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einmaliges und offenes Angebot der Begegnung. Sie kön-
nen dabeibleiben oder Ihrem Kind die Möglichkeit geben,
auszuprobieren, wie es sich ohne Mama und Papa spielt.
Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen sich darauf, mit Ihrem
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist keine Anmeldung
erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00 – 11:30 Uhr
Fr 9:30 – 11:30 Uhr

Klangschalenmeditation - mehr als nur Entspannung
Birgit Göller-Bäumler
50524
Sa 27.1., 14.30–17.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Der Baby-Vorbereitungskurs für Väter
Sebastian Mischner
20530
Fr 26.1., 18.30 – 22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Echsen auf der Spur
für Kinder von 7-11 Jahren
Dr. Ralf Laternser
40507
Sa 10.2., 10.00 – 11.30 Uhr
18,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Die Energieagentur
Rems-Murr informiert

Jahresrückblick: Noch viel Energiespar-Potenzial
Machen Sie mit! Helfen Sie dabei, 2018 eine bessere
Jahresbilanz für Heizkosten zu erstellen – sie können
mit energetischen Maßnahmen in Häusern noch deut-
lich gesenkt werden.
550 Euro bis 1.170 Euro – das war im Jahr 2016 die Spanne
bei den Heizkosten einer durchschnittlichen 70 Quadratme-
ter großen Vergleichswohnung in einem Mehrfamilienhaus.
Im Schnitt lagen die Kosten bei 800 Euro. Hauptgrund für
die großen Unterschiede ist der energetische Zustand der
Gebäude. Das zeigt der Heizspiegel für Deutschland 2017,
den die gemeinnützige Beratungsgesellschaft co2online im
Auftrag des Bundesumweltministeriums und in Zusammen-
arbeit mit dem Deutschen Mieterbund e. V. veröffentlicht
hat. Für den Heizspiegel wurden rund 60.000 Gebäudeda-
ten zentral beheizter Wohngebäude aus ganz Deutschland
ausgewertet.
Der energetische Zustand und damit der Sanierungsstand
ist nicht nur der wichtigste Faktor für Heizkosten, sondern
auch für die CO2-Emissionen, die durchs Heizen entstehen.
In der Vergleichswohnung beträgt der Unterschied zwischen
einem energetisch besseren und einem energetisch schlech-
teren Haus fast drei Tonnen CO2 pro Jahr. Das entspricht in
etwa den Emissionen von 18.000 Kilometern Fahrstrecke in
einem Mittelklassewagen.
„Der Heizspiegel hilft Eigentümern und Mietern, den eige-
nen Verbrauch besser einzuordnen und die eigenen Spar-
potenziale zu erkennen und zu nutzen. Das gilt auch für
Mieter: Sie haben zwar meist wenig Einfluss auf den Sanie-
rungsstand des Hauses – sie können ihre Heizkosten aber
durch ein optimiertes Nutzerverhalten senken“, sagt Jürgen
Menzel, Geschäftsführer der Energieagentur Rems-Murr.

Prognose: Zeit der sinkenden Energiepreise ist vorbei
Durch die niedrigen Energiepreise sind die Heizkosten 2016
im Schnitt gesunken. Für 2017 deutet sich jedoch eine
Trendwende an. Vor allem Bewohner von ölbeheizten Häu-
sern müssen aufgrund steigender Preise mit voraussichtlich
zehn Prozent Mehrkosten rechnen. In Häusern mit Erdgas-
und Fernwärmeheizung dürften die Kosten moderat steigen.
Wer es genau wissen möchte: Sie erhalten den Heizspie-
gel-Flyer mit den neuen Vergleichswerten kostenlos in der
Energieagentur Rems-Murr. Außerdem kann der Flyer unter
www.heizspiegel.de heruntergeladen werden.
Die Energieagentur Rems-Murr lädt jeden Mittwoch- und
Donnerstagnachmittag von 17 bis 19 Uhr zu einer kos-
tenlosen Beratung nach Waiblingen (Gewerbestraße 11)
ein. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin unter Telefon
07151 975173-0.
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg in Kooperation mit der Energieagentur Rems-
Murr können immer zusätzlich zu den stationären Erstbe-
ratungen als Vor-Ort-Beratungen in Anspruch genommen
werden.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen,
Tel. 07151/975 173-0
E-Mail: info@ea-rm.de

Schulnachrichten

Friedensschule Neustadt

Wir laden Sie herzlich zu unserem diesjährigen Elterncafé der
Klassen drei und vier
am 24. Januar um 17.00 Uhr
in die Cafeteria der Friedensschule Neustadt ein. (Hauptbau)
Thema: Grundschule was dann?
- 30-minütige Fachrunde mit den Lehrern und der

Schulleitung
- Austausch der Eltern

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Wochenspruch für die Woche vom 21.-27. Januar 2018
Über dir geht auf der HERR,
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Jesaja 60,2
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Donnerstag, 18. Januar 2018
15.00 Uhr Ökum. Seniorenkreis im Konrad-Beringer-Haus,
mit Pfarrer Dr. Finnern zur Jahreslosung

Freitag, 19. Januar 2018
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt
nach Absprache, Kontakt: Patrizia Stammherr (284849)
18.00 Uhr Auszeit mit Vocal X in der Ulrichskirche
19.30 Uhr Mitarbeiterabend im Konrad-Beringer-Haus

Sonntag, 21. Januar 2018
9.30 Uhr Frühstücksgottesdienst der Kinderkirche im

Konrad-Beringer-Haus
10.00 Uhr Gottesdienst zum Mitarbeitersonntag (Pfarrer
Dr. Finnern, KGR: Frau Schriegel, Organistin: Frau Prestand-
rea, Mesnerin: Frau Lukert)
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.

Montag, 22. Januar 2018
9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-Be-
ringer-Haus, Kontakt: Vanessa Krammer (9396886), Nicole
Fischer (0172-8453930)
20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus

Dienstag, 23. Januar 2018
16.00 Uhr Evang. Gottesdienst im Haus Elim (Diakonin
Sauer)
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 24. Januar 2018
Konfirmandenunterricht – wir gehen Schlittschuhlaufen,
Abfahrt nach Absprache
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rats im Konrad-Beringer-Haus
Tagesordnung siehe Schaukasten

Donnerstag, 25. Januar 2018
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus
19.00 Uhr Planlose Blaubeermuffins im Konrad-Beringer-
Haus, Kontakt: Karla Klante (43080)

Konfirmation, Goldene und Diamantene Konfirmation
Konfirmandenanmeldung 2017
Die Anmeldung für das Konfirmandenjahr 2018/2019
findet am Freitag, 23. Februar 2018, von 19.00-20.30 Uhr
im Konrad-Beringer-Haus statt. Eingeladen sind alle Schüle-
rinnen und Schüler der 7. Klasse mit ihren Eltern. Bitte brin-
gen Sie das Stammbuch oder einen Taufnachweis mit.
Wir verschicken in der nächsten Zeit eine persönliche Einla-
dung. Bitte melden Sie sich vor den Faschingsferien, falls Sie
keine Einladung bekommen haben.
Der erste Konfitag für die Konfirmanden und Eltern findet
am Samstag, 9. Juni von 9-12 Uhr statt. Die Konfirmationen
sind am Sonntag, 12. und 19. Mai 2019.

Goldene und Diamantene Konfirmation 2018
Am Palmsonntag, 25. März 2018, feiern wir in Bittenfeld
wieder traditionsgemäß die Goldene (Konfirmandenjahr-
gang 1968) und Diamantene Konfirmation (Konfirmanden-
jahrgang 1958). Wir bitten die Goldkonfirmanden herzlich,
sich baldmöglichst im Gemeindebüro zu melden und einen
Ansprechpartner zu benennen.

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Alt-
papiersammlung der Konfirmanden am
Samstag, 16. Juni 2018.
Bitte sammeln Sie Ihr Altpapier zuhause
- die Konfirmanden freuen sich über Ihre

Unterstützung.
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unter der Leitung von
Verena Schröder

Fr., 19. Januar 2018
18.00 Uhr

Evang. Ulrichskirche
Bittenfeld

Eintritt: 6.- Euro
Kinder und Jugendliche frei

Frei nach ihrem Motto "Enjoy the Spirit"

möchten die Sängerinnen und Sänger

aus Waiblingen auch

den musikalischen

Funken zu Ihnen

überspringen lassen.

Kirchenkino

Themenabend

Begegnung mit Gott
Was wäre, wenn…
… ich ein ganzes Wochenende mit Gott verbringen

dürfte?
… wenn mir Gott auf alle meine Fragen nach dem

Grund meiner schönen wie leidvollen Erfahrungen
und den Sinn meines Lebens antworten würde?

Auf dieses Gedankenexperiment lässt sich der Autor Wil-
liam Paul Young ein, dessen Buch 2016 verfilmt wurde
(133 min., FSK ab 12)*. Darin wird die Geschichte von
Mack erzählt, dessen Tochter Missy bei einem Wochen-
endausflug entführt und ermordet wird. Vier Jahre nach
ihrem Verschwinden bekommt Mack, der seit ihrem Tod
in Trauer und Schuldgefühlen versunken ist, einen Brief,
der nur mit „Papa“ unterzeichnet ist.
Der Absender möchte sich mit Mack treffen – aber wer
ist diese fremde Person? In der Hütte trifft Mack auf eine
Frau, die behauptet, Gott zu sein...
(zitiert nach www.filmstarts.de)
Im Anschluss an den Film freuen wir uns auf die Gele-
genheit, über den im Film vorgestellten Gott und seine
Antworten ins Gespräch zu kommen.

Freitag, 2. Februar 2018 um 19 Uhr
im Konrad-Beringer-Haus

Ende ca. 22.00 Uhr - Eintritt frei
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Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath.
Kirchengemeinde

JAHRESLOSUNG 2018
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des
lebendigen Wassers umsonst. (Offenbarung 21,6)

Herzliche Einladung zum evangelischen
Gottesdienst im Haus Elim,

am Dienstag, 23. Januar 2018, um 16 Uhr
im Multifunktionsraum.

Ich freue mich darauf, Sie zu treffen.
Diakonin Katrin Sauer

(Evang. Ulrichskirchengemeinde Bittenfeld)

Der nächste Gottesdienst ist am Dienstag, 27. Februar 2018,
um 16 Uhr im Multifunktionsraum mit Renate Kaibach-Heins
(Kath. Kirchengemeinde St. Martin Bittenfeld).

Bei der Sternsingeraktion sind liegen geblieben:
· eine blaue Wollmütze
· ein blauer Loop
· pinkfarbene Handschuhe
Bitte melden Sie sich bei Christine Itzrodt, Tel. 43297

Die ökum. Gruppen FrauenOase und Mannschaft
laden herzlich ein
am Donnerstag, 15. März 2018
16.50 Uhr – Treffpunkt Rathaus (Fahrgemeinschaften)
17.10 Uhr – S3 ab Neustadt/Hohenacker bis Hauptbahnhof
weiter zu Fuß zur Staatsgalerie (18.00 Uhr)
zu einer Führung in der Staatsgalerie Stuttgart

„Der Meister von Meßkirch - Katholische Pracht in der
Reformationszeit“
mit der Kunsthistorikerin und Museumspädagogin
Ulla Groha
Der Meister von Meßkirch gehört zu den bedeutendsten
deutschen Malern der frühen Neuzeit. Der namentlich nicht
bekannte Künstler wirkte im 16. Jahrhundert ausschließlich
in Oberschwaben. Sein Rang als herausragender Kolorist ist
seit langem unbestritten.
Seine Altarbilder beanspruchen höchstes historisches Inte-
resse, da sie – entgegen der sich in Württemberg fast flä-
chendeckend durchsetzenden Reformation – das regionale
Festhalten am altgläubigen Bekenntnis dokumentieren.
Ein Großteil seiner heute verstreut in Museen und Privat-
sammlungen Europas und der USA befindlichen Tafelbilder
und Zeichnungen sind in der Ausstellung vereint zu sehen.
Kosten für Führung und Fahrt ca. 15 Euro.
Bitte melden Sie sich bis zum 8. März bei Waltraud
Scheuermann, Tel. 41176 an.

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 18. Januar 2018
15.00 Uhr ökum. Seniorennachmittag im Konrad-Berin-
ger-Haus
19.00 Uhr Ortsausschuss im Martinussaal

Sonntag, 21. Januar 2018
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 22. Januar 2018
18.30 Uhr ökum. FrauenOase – Programmplanung im
Martinussaal

Dienstag, 23. Januar 2018
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“, Martinussaal, In-
fos: Stefanie Conti, Tel. 41597
19.30 Uhr Kirchenchor - Jahresversammlung im Marti-
nussaal

Mittwoch, 24. Januar 2018
16.15 Uhr Erstkommunion Gruppenstunde im Martinussaal

Freitag, 26. Januar 2018
18.00 Uhr Helferessen im Martinussaal – bitte bis Freitag,
19.1. im Pfarrbüro Schwaikheim Tel. 07195/51133 oder per
Mail kathpfarrschwaikh@web.de anmelden!
20.00 Uhr ökum. FrauenOase „meditatives Tanzen“ im
Konrad-Beringer-Haus

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag, 19.1., 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl.
Frühstück
Sonntag, 21.1., 10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kinder-
gottesdienst im Gemeindesaal

„Schwaikheim steht Kopf“ - Verkehrte Welt in der
katholischen Kirche
Am Samstag, 3.2.2018, ab 19.33 Uhr kommen die När-
rinnen und Narren nach Schwaikheim ins katholische
Gemeindezentrum.
Willkommen in der verkehrten Welt – Männer verkleiden
sich als Frauen und Frauen als Männer, das Mäuschen wird
zum Tiger und der Tiger zum Bettvorleger, die Welt lacht
sich kaputt und wir sind mittendrin. Bei leckerem Essen, flot-
ter Live-Musik von Rudi und launigem Programm des Kir-
chenchors verbringen Sie einen verrückten Abend. Der Ein-
tritt kostet 7,77 Euro (im Vorverkauf im Pfarrbüro oder bei
den Chorsängern 7 Euro)

Jetzt zur JUKK|S-Sommerfreizeit in
Strümpfelbrunn anmelden und 20,- €
Frühbucherrabatt sparen! (Aktion gül-
tig bis 29.03.2018)
Die legendäre JUKK|S-Sommerfreizeit für
Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 15

Jahren vom 29. August bis zum 08. September 2018 geht
in eine neue Runde. Es warten elf geniale Tage mit Gelän-
despielen am Tag und in der Nacht, mobilen Seilaufbauten,
Sporttag, Casinoabend mit Cocktails, Wettabend, Ausflü-
gen, Workshoptag, Disco und vielem mehr auf Euch.
Das Schullandheim Strümpfelbrunn bietet viele verschiedene
Möglichkeiten, wie z.B. eine Boulderwand, Tischtennisplat-
ten, Sportplatz mit Toren und Basketballkorb uvm.
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 345 €. Geschwister-
kinder und JUKK|S-Mitglieder zahlen 335 €. Auf Antrag bie-
ten wir einen Sozialtarif an.
Im Teilnehmerbeitrag ist Folgendes enthalten: An- und Ab-
reise mit dem Bus, Unterbringung mit Vollverpflegung im
Haus, Programm, alle Eintrittsgelder und pädagogische Be-
treuung durch ausgebildete Gruppenleiter.
Nähere Infos unter: www.jukks.de oder im JUKK|S- Ju-
gendbüro (07195-139978).



Nr. 3 · Donnerstag, 18. Januar 2018 17
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

Neuapostolische Kirche
Bittenfeld, Alemannenstraße 11
Gemeindevorsteher:
Peter Lechner
Tel. 07151/ 937833
peter.lechner@nak-sbc.org

Sonntag, 14. Januar 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst
15.00 Uhr - GAG-Spielenachmittag in Bad Cannstatt

Dienstag, 16. Januar 2018
20.00 Uhr - Chorprobe

Mittwoch, 17. Januar 2018
20.00 Uhr - Gottesdienst

Freitag, 19. Januar 2018
19.30 Uhr - Jugendchorprobe in Hegnach

Samstag, 20. Januar 2018
MAM- Skiausfahrt

Sonntag, 21. Januar 2018
09.30 Uhr - Gottesdienst
09.30 Uhr - Jugendgottesdienst in Hegnach mit Konfirman-
den und Eltern

Sie sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! Wei-
tere Informationen über unsere Kirche finden Sie im Internet
unter www.nak-sued.de oder
www.nak-stuttgart.de.

Evangelisch-methodistische
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Wachsen – ein Gebet
Du schöpferischer Gott, ich möchte wachsen. In vielfacher
Weise mich entfalten, mich entwickeln, will Raum einneh-
men. Ich brauche Platz, Weite, Nahrung für die Seele. Ich
merke, wie andere neben mir nichts anderes möchten.
Wachsen, nicht vergehen.
Hilf uns, Herr, miteinander und aneinander zu wachsen.
Schenke uns den Sinn dafür, einander nicht einzuengen,
sondern die Gaben des anderen zu fördern und Grenzen zu
respektieren. Hilf mir, dass ich keine Zäune um den Garten
meines Lebens baue, sondern lass mich ein offenes Land
sein, in dem dein guter Same, dein guter Geist, deine lebens-
spendende Liebe wachsen und Früchte tragen kann. Amen.

Sonntag, 21. Januar
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst, parallel: Sonntagsschule und
Kinderbetreuung (NR)
14.30 Uhr Ökum. Seniorennachmittag, ev. Gemeindehaus
Hochberg

Montag, 22. Januar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
18.00 Uhr Bezirksvorstand (HE)

Dienstag, 23. Januar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)HÖREND BETEN –
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr AFKH (HE)

Mittwoch, 24. Januar
17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht (KU) in Waiblingen
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)HÖREND BETEN –
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger 07151-52510

Donnerstag, 25. Januar
20.15 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Züfle 07144-883201

Freitag, 26. Januar
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartner: Susanne Spieth 07151-3040096
Samuel Obergfäll, 0157-37323422

Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Liebe TVB-Jugend,
auch Anfang 2018 wollen wir euch wieder zu unserer Jah-
res-Auftaktveranstaltung unter dem Motto ,,Spiel - Sport
- Spaß" ganz herzlich einladen.

Wo? Am Sonntag, 21.01., in der Bittenfelder Gemein-
dehalle
Uhrzeit? 15.00 Uhr - 18.00 Uhr mit Grillwürstchen, Kaf-
fee + Kuchen und gemütlichem Beisammensein
Wir haben ein buntes Programm für euch vorbereitet und
würden uns freuen, so viele wie möglich von euch begrüßen
zu dürfen.
Das einzige, was ihr an diesem Nachmittag mitbringen soll-
tet, ist bequeme Kleidung, Turnschuhe und ganz viel Spaß.
Natürlich ist für euer leibliches Wohl, aber auch das eurer
Eltern und Großeltern gesorgt.
Wir freuen uns auf euch.
P.S.: Wir freuen uns über möglichst viele Kuchenspenden.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
2. Mannschaft: TVB – SF Schwaikheim 30:23
3. Mannschaft: TVB – SV Remshalden 2 24:21
A-Jugend Bundesliga: TVB – JSG Balingen/Weilst. 29:28
A2-Jugend: TVB – SC Korb 22:27
B1-Jugend Oberliga BW: TVB – JSG Echaz/Erms 35:26
B2-Jugend: TVB – SV Fellbach 15:33
C1-Jugend Oberliga: TVB – JSG Deizisau/Denk. 33:24
C2-Jugend: TVB – SV Remshalden 2 23:23
D1-Jugend: TVB – Hbi Weilimdorf/Feuerb. 41:20
D2-Jugend: TVB – MTV Stuttgart 18:18
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Die nächsten Heimspiele
-keine-
Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 20.01.2018
2. Mannschaft: BBM Bietigheim 2 – TVB 18:00 Uhr
3. Mannschaft: HSG Gablenberg-Gais. - TVB 19:30 Uhr
B1-Jugend Oberliga BW: RN Löwen - TVB 13:30 Uhr
A2-Jugend: SV Remshalden - TVB 18:00 Uhr
C1-Jugend Oberliga: JH Flein-Horkheim – TVB 15:00 Uhr
D2-Jugend: SV Remshalden - TVB 15:15 Uhr
Sonntag, 21.01.2018
4. Mannschaft: HSG Gablenberg-Gais. 3 - TVB 11:30 Uhr
B2-Jugend: HSG Gablenberg-Gais - TVB 16:30 Uhr
D1-Jugend: HSG Gablenberg-Gais - TVB 13:30 Uhr
E-Jugend Spieltag in Korb ab 10:00 Uhr

D1-Bezirksliga
TV Bittenfeld - Hbi Weilimdorf/Feuerbach 41:20 (18:10)
Im ersten Spiel im neuen Jahr führte die D1 ihre Erfolgsserie
fort. Man besiegte die Gäste aus Weilimdorf/Feuerbach klar
und knackte wieder einmal die 40-Tore-Marke.
Aller Anfang ist schwer, so auch für unsere Jungs am ver-
gangenen Sonntag. Die Pause machte sich doch bei der
spielerischen Qualität merkbar, auch machte man noch zu
viele Fehler. Allerdings hat man bei der D1 genug Qualität,
auch solche Spiele zu dominieren. Trotz der Schwierigkeiten
lag man schnell mit 10:2 in Führung. Dann kam der Gast
von der Hbi aber immer besser ins Spiel und blieb am TVB
dran. Beim Stand von 13:8 starteten unsere Jungs aber zwi-
schenzeitlich den Turbo und lagen dann zur Pause mit 18:10
in Führung. Am Anfang der zweiten Hälfte ging es wieder
gemächlich los, aber dann bekam die D1 immer mehr Si-
cherheit und konnte nun auch die gewohnt gute spieleri-
sche Leistung an den Tag legen. Kurz vor dem Ende war es
dann soweit. Das 40ste Tor wurde erzielt. Ein klarer Sieg für
die D1. Glückwunsch an das ganze Team!
Der TVB: Jaron Möhrle, Nils Reuther (beide im Tor), Luca
Spiertz (10/4), Marvin Müller (5), Karl Jung (3), Luca Eckert
(7), Panagiotis Mavridis (1), Tim Bauer (14), Luke Fritz (1).

D2-Kreisliga A
TV Bittenfeld 2 - MTV Stuttgart 18:18 (8:9)
Die D2 traf in der Kreisliga A am Wochenende auf den Ta-
bellenführer aus Stuttgart. Der MTV hatte in dieser Saison
noch keinen Punkt abgegeben, unsere Jungs traten als kla-
rer Außenseiter an. Aber sie erwischten einen wirklich gu-
ten Tag und machten es dem Tabellenführer von Anfang
an ganz schwer. Vor allem in der Abwehr, die engagiert zu
Werke ging und die körperlich etwas überlegenen Gäste
sehr gut im Griff hatte, war der TVB bärenstark. Daraus er-
gaben sich gute Gelegenheiten zum Gegenstoß, die man
auch geschickt nutzte. Im normalen Positionsspiel tat man
sich gegen die defensiv eingestellten Stuttgarter natürlich
ganz schwer. Da müssten unsere Jungs schon ganze Arbeit
leisten, um mal eine Lücke zu finden. Die Partie war über
die gesamte Spielzeit sehr ausgeglichen. Zur Pause lag man
knapp zurück. Diesem Rückstand lief man auch in der Folge-
zeit hinterher, dann drehte die D2 den Spieß aber um. In der
35. Spielminute lag man plötzlich mit 16:15 in Führung. Es
gelang sogar das 18:16, doch in der hektischen Schlusspha-
se musste man doch noch zwei unglückliche Gegentreffer
einstecken und vergab die Chance zum Sieg. Aber es war
trotz allem eine großartige Leistung der D2. Gratulation an
das ganze Team!
Der TVB: Leon Roth (Tor), Lian Eckert (6), Noel Wilsdorf, Erik
Schumann (6), Julius Gierer (2), Marc Luithardt (2), Lenny
Kranz (2), Darian Möhrle.

Musikverein Frei weg

In vinum veritas
Auch wenn Latein in der Umgangssprache nur noch selten
gesprochen wird und außer bei den Medizinern und Biolo-
gen selbst in der Wissenschaft nur noch selten Anwendung
findet, können die meisten Menschen mit diesem Spruch
etwas anfangen. Wobei man über die Auslegung von „Die
Wahrheit ist im Wein“ sicher vortrefflich streiten kann. Ein
Winzer zum Beispiel wird wahrscheinlich argumentieren,
dass die Qualität seines Produktes für seine Anstrengungen
spricht. Während ein Zecher nie um einen Vorwand verlegen
ist.
Wie dem auch sei, als Musikverein interessiert uns selbstver-
ständlich, was Musik und Wein gemein haben. Schließlich
haben wir ja auch entsprechende Stücke in unserem Reper-
toire. Tja und Lieder, die den Wein besingen, gibt es in allen
Sprachen und aus jeder Epoche.
Doch da ist noch mehr. So hat sich der kalifornische Wein-
produzent Clark Robert Smith bereits vor über zehn Jahren
mit dem Einfluss der Musik bei Weinverkostungen beschäf-
tigt. Am Anfang stand die Frage, welche Musik wohl besser
zu einem feinen Napa Valley Cabernet passe: Mozart oder
Metallica? Nach dem Test von 150 verschiedenen Weinen
mit 250 verschiedenen Songs auf Harmonien und Unstim-
migkeiten kam er zu überraschenden Erkenntnissen. Zum
einen meint er nun, dass Musik den Geschmack der Weine
verändert. Was auch die meisten seiner Probanden bestäti-
gen. Zum anderen fand er heraus, dass jeder Wein nur mit
seiner spezifischen Musik harmoniert. Zitieren wir ihn doch
kurz „Rotweine benötigen entweder Musik in Moll oder
Musik, die negative Emotion hat. Sie mögen keine leichte
Musik. Teure Rotweine mögen keine Musik, die ein Lächeln
auslöst. Pinots mögen sexy Musik. Cabernets mögen auf-
wühlende Musik. Es ist sehr schwer, ein Musikstück zu fin-
den, das sowohl für Pinot und als auch für Cabernet gut ist."
Wer jetzt Lust bekommen hat, seine eigenen Studien auf
diesem Feld der Erkenntnis durchzuführen, für den bietet
sich tatsächlich in Bälde und sogar hier in Bittenfeld die Ge-
legenheit dazu. Eine Neuauflage der gelungenen Veranstal-
tung

Wein & Blech
gibt es am 03. März 2018 von 19:00 - 22:00 Uhr

im Restaurant am Zipfelbach (Musikheim).
Für die guten Tropfen sorgt der Wirt, für die Wohlklänge

Gunnar Dieth und seine Egerländer 7.

Eintrittskarten zum Preis von 49,- EUR kann man beim Wirt
Florian Lübbe im Restaurant am Zipfelbach (Musikheim) er-
werben.
Einen kleinen Haken gibt es. Die Anzahl der Karten ist limi-
tiert und ein großer Teil bereits verkauft. Man sollte sich also
für die Entscheidung nicht allzu viel Zeit lassen.
Zum guten Abschluss hier noch etwas zum Nachdenken:

In musicum passio.

Gesangverein Eintracht
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Poco Loco trifft sich zur Probe am Donnerstag, den
18.1.2018 um 20:00 Uhr im Probenraum im Rathaus.
Die Probe des gemischten Chors fällt diese Woche aus und
wird am Mittwoch, den 24.1.2018 um 19:00 Uhr im Rat-
haus nachgeholt.
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Liebe Mitglieder des Gesangvereins Eintracht Bittenfeld e.V.,
wir laden Sie herzlich zur Hauptversammlung am Sams-
tag, den 3.2.2018 um 19:30 Uhr im Musikheim ein.

Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung mit Gesang
2. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Gedenken der Verstorbenen
4. Bericht des Vorstands
5. Ausblick der Chorleiter auf das Sängerjahr 2018
6. Ehrungen der Jubilare und der Funktionsträger
7. Gesangseinlage von Poco Loco
8. Anerkennung für Chorprobenbesuche
9. Bericht des Finanzverwalters
10. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
11. Neuwahlen der Vorsitzenden, der Ausschussmitglieder

und der Kassenprüfer
12. Verabschiedung der Satzungsänderung
13. Anträge und Verschiedenes
14. Verabschiedung

Um zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder wird gebe-
ten.

Motorsportclub Bittenfeld e.V.
im ADAC

Durch Pylonen auf das Siegerpodest

Gesamtsieger Luna Schreier
und Steven Lang

Zielgerade ging der Weg am
Sonntag für die Gesamtsie-
ger im Rems-Murr-Pokal Ju-
gend-Kart-Slalom hoch auf
das Podest.
Intensives Training, volle
Konzentration, viel Ausdau-
er, Geschick, Schnelligkeit
und Können mussten die
Kartfahrer dagegen das gan-
ze Jahr über aufbringen, um
bei den Slaloms durch die
teilweise komplizierte Stre-
cke im Pylonen-Wirrwar gute
Platzierungen einzufahren.
Im vergangenen Jahr starte-
ten die Kinder und Jugend-
lichen bei 9 Veranstaltungen
in der Rems-Murr-Regional-

serie. Am Ende entschieden oftmals Hundertstel-Sekunden
über Sieg oder Niederlage.

117 Starter nahmen am Rems-Murr-Slalom-Pokal teil, davon
kamen 78 in die Wertung und wurden am Sonntag, 14. Ja-
nuar 2017, vom 1. Vorsitzenden des Motorsportclubs Bitten-
feld, Wolfgang Groth, bei der Gesamtsiegerehrung geehrt.

Neben der Einzelwertung, die unter www.r-m-pokal.de
nachzuschauen ist, wurden mit Luna Schreier als bestes
Mädchen und Steven Lang als bester Junge, zwei Fahrer vom
MSC Bittenfeld mit einem Sonderpokal ausgezeichnet.

Die beste Mannschaft kommt mit den Fahrern Eric Schmalz-
ried, Luis Schreier, Jan Hädrich und Steven Lang vom MSC
Bittenfeld. Den zweiten Platz belegt die Mannschaft des
MSC Backnang, dritter wurde die Mannschaft des AMC
Schwäbisch Gmünd.

Gruppenfoto aller Geehrten
Rems-Murr-Endergebnis:
K0
1. Hannah Flemming MSC Aldingen
2. Valentino Wörner MSC Bittenfeld
3. Elias Pfleiderer MSC Backnang
4. Luis Miguel Conti MSC Bittenfeld
K1
1. Eric Schmalzried MSC Bittenfeld
2. Kimi Köhnlein AMC Schwäbisch Gmünd
3. Kevin Zinth MSC Backnang
5. Kian Deisenhofer MSC Bittenfeld
6. Troy Stabl MSC Bittenfeld
9. Dominic Wittig MSC Bittenfeld
K2
1. Lars Oskar Raab MSC Backnang
2. Luis Petker MSC Backnang
3. Luna Schreier MSC Bittenfeld
K3
1. Luis Schreier MSC Bittenfeld
2. Angelo Valente MSC Backnang
3. Torben Groth MSC Bittenfeld
4. Dennis Techel MSC Bittenfeld
K4
1. Michael Rächl AMC Schwäbisch Gmünd
2. Jan Hädrich MSC Bittenfeld
3. Marcel Müller MSC Frickenhofer Höhe
6. Adrian Freitag MSC Bittenfeld
K5
1. Steven Lang MSC Bittenfeld
2. Sven Knöller MSC Frickenhofer Höhe
3. Leon Herr MSC Backnang
5. Tim Teller MSC Bittenfeld
6. Tim Groth MSC Bittenfeld
Der MSC gratuliert allen Fahrerinnen und Fahrern zu den
hervorragenden Ergebnissen.
Ihre Kartkarriere beenden Timo Fetzer, Tim Teller und Tim
Groth. Ihnen wünschen wir für die private und sportliche
Zukunft alles Gute und weiterhin viel Erfolg.
Ein herzlicher Dank geht an alle Fahrer, Eltern, Sport – und
Jugendleiter, den Funktionären und Sachrichten sowie dem
Rems-Murr-Gremium.

DLRG

Badespaß
Badespaß, das heißt Action, Spiel und Spaß im Wasser unter
Aufsicht unserer Rettungsschwimmer.
Wo: Im Lehrschwimmbecken unter der Schule
Wann: Immer samstags von 10:00 Uhr bis 11:45 Uhr, außer
in den Ferien.
Kosten: 3 €, bitte passend mitbringen.
Für alle Kinder bis 9 Jahre, die selbständig sicher schwimmen
können.
Wir freuen uns auf euer Kommen!



20 Nr. 3 · Donnerstag, 18. Januar 2018
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

Landfrauenverein

Montag von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer Tel. 41287
----------------------------------------------------------------------------
Montag von 10:15 bis 11:45 Uhr
Neuer Englisch-Anfänger-, Einsteigerkurs
Rathaus Bittenfeld, Sitzungssaal
Ansprechpartnerin Frau Deichert, Tel. 07146 281 228
----------------------------------------------------------------------------
Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe,
Rathaus Bittenfeld Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max Tel 07146 5668
----------------------------------------------------------------------------
Ausdauergymnastik (Aerobic)
Montag 18 bis 19 Uhr, Musiksaal der Schillerschule Bittenfeld
----------------------------------------------------------------------------
Fitnessgymnastik, Musiksaal, Schillerschule Bittenfeld.
Dienstag von 17:15 bis 18:15 Uhr
----------------------------------------------------------------------------
Laufgruppe Donnerstag 8:30 Uhr Treffpunkt Rathaus,
Ansprechpartnerin Luise Kleinknecht Tel. 07146 4833
----------------------------------------------------------------------------
Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr
Präventionsgymnastik, im Haus Elim Bittenfeld
Ansprechpartnerin Angelika Schock Tel. 07146 / 42260
----------------------------------------------------------------------------
Wanderung ins Hofcafé Haag auf dem Zillardtshof
Freitag den 26.1.2018 Treffpunkt Avia-Tankstelle 13:00 Uhr.
Wer nicht gut zu Fuß ist, darf gerne nachkommen.
Gäste sind bei unseren laufenden Kursen jederzeit willkommen.
Es grüßt herzlich Eure Vorstandschaft

VdK Ortsverband
Bittenfeld
Nochmals zur Erinnerung, für die, welche Ihre Einladungen
verlegt haben.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 20.Januar 2018, um 15.00 Uhr

in der Zehntscheuer.
Auf ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder würden wir
uns freuen, da die Neuwahlen der wichtigste Bestandteil der
Versammlung sind.
Noach dr Wahl, bruddlad dia am meischda, wo net gwähld
hen, also kommad no älle am Sonndig end Zehntscheuer.
Weitere Informationen im Internet unter www.vdk.de/ov-
bittenfeld

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker
Die Ortsgruppe Hohenacker lädt alle Mitglieder ein zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 02.02.2018 um
19.00 Uhr ins Bürgerhaus in Hohenacker. Neben Berichten
des Vorstands, des Kassierers, des Wanderwartes und der
Schriftführerin, der Entlastung des erweiterten Vorstands,
werden fünf langjährige Mitglieder für 40-jährige Zugehö-
rigkeit im Verein geehrt. Ebenfalls wird das neue Vorstand-
steam gewählt. Um eine rege Beteiligung bittet der noch
amtierende Vorstand.

Bürgerverein
Herwarth von Bittenfeld e.V.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
In eigener Sache:

In eigener Sache:

Nussbaum Medien übernimmt die
PrimoVerlag Aktivitäten
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Amtsblattakti-
vitäten des bisherigen Primo-Verlags Geiger in Horb an Nuss-
baum Medien übertragen wurden.

Die Nussbaum Medien Horb GmbH & Co KG übernimmt zum
01.01.2018 das Amtsblattgeschäft im Gebiet Freudenstadt,
das sich optimal in das bestehende Verbreitungsgebiet der
Nussbaum Medien Verlagsgruppe einfügt.

Nördlich grenzen die Städte und Gemeinden des Betriebs
„Weil der Stadt“ an, südlich das Gebiet des Standorts „Rott-
weil“. Hierdurch können sich für Teile unserer Anzeigenkun-
den zusätzliche Möglichkeiten ergeben, sowohl im Bereich
von Anzeigenschaltungen als auch im Bereich zusätzlicher
digitaler Angebote.

Zuletzt hat Nussbaum Medien seine Neuentwicklungen im
Rahmen der Mitgliederversammlung des Gemeindetags Ba-
den-Württemberg vorgestellt. Mit dem Redaktionssystem Ar-
tikelstar, einer für die Kommunen kostenlosen BürgerApp und
dem neuen Online-Marktplatz kaufinBW.de setzt Nussbaum
Medien im Amtsblattmarkt kontinuierlich neue Maßstäbe.


